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Befprechungen 037

Oppenheims QSSerE iIt pin Beitrag ZUL Yn- (Zur (Entitehungsge)lhichte DDN Schilers ‚De-
Dividualpiycdholoaie, Die gleich Der DCHD- mefrius’, I83as iIt uUuns Schiler ?) eine Hrs
analytje, Der jie ibre Cnt{tehung verDantkt, (tarE beit ijt HerDder, Dem N3ieDdDererwercer DesS Deuf-
um/friffen ijt. Q$$Sie ‚ebr Das vorliegenDde ZBuch en Ioltes, gemidmert.
un Dem Sinfluß DEer Piycdhoanalyje e Caftle bat als Herausgeber Dder rirfen$20s
Zzeig Die achtzig GSeiten umrfaljenDe Sinleitung auUus Jeine literaturwmiffen{chaftliche autrbDaDn
mitf Den unzäbhligen DDn Yppenheim angeführ- vielverfprechenD begonnen unDd vorzüglich auch
ten Bolksiprichwörtern, DiezumeiftDas Gerual- Dem SfiuDium Der ISerte S$oethes Kahrzehnte
leben zum S©egenftanD baben Jlach gleidhen SGe- eifrigen Mrbeitens unD Sinrühlens gemwidmef.
jichtspuntkten mürDigt annn Vppenheim einige Siterarbiftorifer UnND CSchulmänner, Die \iCH mit
iDm£\QeinenDe JSSerFe Der 83eltlitera- Der Sr£Elärung unDd Deutung Der DDN Cajftle
fur Die bomerij{chen Seitalten Agamemnon gemürDdigten Dicdhkungen eraj)en iDerDdDen guf
unD Achiles, Aergils DiDo, CSbatefpeares Daran fun, jeinen mwmohldurchdachten, gehalt-
Ythelo Thomas Ytanns „r SDD in 25e= reichen VBorträgen un Abhandlungen nicht
neDdig” unD arl COÖönherrs „ZYeibsteufel”. achtlos vorüberzugehen. In vielen Sinzelheiten
Sn eti{dher Hinlicht erFlärt YVDppenheim Jeine unD natürlich auch in Der Gefamthaltung irD
Übereinitimmung mit Dilthey, NUL iDenDet Ind  —_ Dem unermüßlichen Goetheapologeten
jene runD{äßge, Die ibDn mit Dem HegrünDder allerDdDings nicht beipfli  en Fönnen. %)Jie allzı
Der Doch Anreger Der geiftesmwmijjen)qAhartlicdhen panegyrijche Sinftelung DesS A3erraljers, Die
NiethodederXiteraturge|hichts{cAhreibung DL jelbit eiIinNe maßvolle, Durchaus berechtigte Rritik
binDden, nicht bloß aur Den en{chen als Sat=- Den Seifteserzeugnijjen jeines Hervs unfer
ftungsmwmejen DnDern DDOL Ylem aur Das n- Dem enunD religiöjen Sefichtspun AUIH
DiviDuum. 3 meifellos vermD<gen ÖYppenheims vornherein Tait ganz aus{chließt, fu Dem mwmijNen-
{orgfältige, olrenbar nach langjäbhriger Iiorbe- {chartlichen JSSerf jeiner feißigen, in aBaDe-
vreitung unfernommene „pI9ologifche Ötreif- mi1CH gepflegter Sorm Dargebotenen StiuDdien
zUuge” Dem Siterarbiltorikfer manchen nüßlichen merFflichen Abbruch.
J$3ink 5 geben; e leiDen ber Den gleichen Mlois Stocmann &. J.
ebrechen IDIie Die pIyCvanalntif{che He- 1DenDe untrachtungsmeije DPeS nDividuums: le inD PIN=-=
jeitig un beicdhränfen 1005 aur Das SfuDdium C‘5phnii'cbe‘l)[aftif aus ieben Jahbhr-
„DEer inDdDividuellen ©onDderbildungen”, IDAS in bunDdertfen Iion S20rg DrD
QSirklichkeit mit DEer piychologiichen Gezierung TCOTEeNDL Der KXunftgefchichte Der Uni=-
DPS Anormalen, Xran  ten, Überfpannten verlität  LA Sübingen. Keutlingen 1905 ul. 19927,
UnND jelbit ‘Derverjen („Der SDD in Venedig”) Sryphius-Nerlag. Band Tert,
zufammenfällt. Fertabb. U, 251 Tareln; I Band Unfer “))Cif»
3n S ovethes e ASorfräge ND Aur- mwirkung DDNMN Hans Hubert JicCabhn un

)äße DDN (& D r D itle Qor.=8° (XVI LE C©onraDdes. 309 Tert, 115
U, 415 S.) J$3ien n Seipzig 1926 Öiter- Tertabb. u. 320 Zafeln. er Seb. in $einm

il.reichifcher Bundesverlag. M 13.—, geb1
er reinlinnige Is3tener Siterarbiftoriter I8Ser, IDIeE KReferent, als behufs SfuDiums

($SDuarD Cajftle bat 1er eineei DDN mwiNen- Der Entwicklung Des Itarbaues Spanien De-
\Qhaftlichen MHrbeiten unfer einer Z1DAT nicht reilte, Selegenbheit bat, einen näberen Sinblict
jebr bezeichnenDen, ber au Die ehrza Der In Den BeitanDd Der Dortf noch vorhandenen
Beiträge zufreifenDen Überfchrift S einem fiagürlichen Vlaitiken Des “NCittelalters Der

KRenaifance unDd Des Sarocts 5 fun, Den irDitattlichen BanDde vereinigt. %)ie ASorfräge
iDurDdDen zumeilt 1 JiSiener Soetheverein ge= nı  cht NUuUL Die außerorDdentliche Süle Itannig-
halten, Die Auffäge inD in verlchiedenen »eif- raltigkeit unDd nafionale CSigenart Derjelben
rirfen 1Im V  aurfe Der leßten Dreißig re L YCorDden IDIie 1Im CSüDen, 1177 en DIie 11

eiten DesS SanDes überraicdhen, irD Velbiter{chienen. %)Jie übermiegenDde ehrza Der
Mrbeiten bat Soethes Y$Sprle ZUM SegenftanDd >ahlreiQhen Fleineren $Jrten Bildmwmerke DDN

eim Jiteilters theafralifche Cendung, D  em Fünitleritichem JSSert UND ar aUSge=-
Dater BHrey nn Satyros, Stela auZalo, pragter SonDderart antreiren. $lpiDer bat Die

\pani Dlaijtitk, Holzplaiftik iDIie Steinplaftit,Dorothea un Jlaufikaa, %)Jie natürliche ToH-
Fer, Sovethes VYlan Schillers Totenfeier, bis in Die 202  jJüngere Aeit in Eunftmifjjen)cHhaft-
VDandora, %)Jie Le1 Daria, FTrilogie Der $?oiDen- lichen Kreiten froß Der BHedeutung, Die ibr
Daften UG a.) ISon Den übrigen ur]aßen In Der Der abendländiichen un

zuFommt , abgejehen DDN gemwijjen Leicht 3.bzm A3orfrägen efaßen )ICH zwei mitf Schiller
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efpredhungen
gänglichen ND aUlbetannten NtConumenten, Den @'inflüfi' e, Des nNnNeren 3ujammenhanges
noch Feinesmwegs Die iDr gebührenDde Heachtung Der MYionumente, Der Nieifter unD Schulen
un eine \yjtematii{che SErforfichung gerunDen. AUT eit noch nicht genügenD geFlärtf {inD, unDx  E  x Cine Derjelben, Die mögli Den Daß noch mancher eingehenDden Sorichun
ganzen Befitand n irgenDdmwie bemerfensmer- gen beDdarf, bis lich PINP enDdDaültige Mntmortf
feren Dlaftiten berückichtigt, unD 31DaT 1INS= geben Läßt Sr befont Darum auch Dft
beionDdere au ch, IDAS ticH )olcdhen in en qusDrücklich, Daß mi£f jeinen Aufftelungen
legeneren Örten erbalten bflt, eine Feinestmwegs in Yem eine unbeDdingte un reit-
Die Die SO öpfungen Der Ipanijcdhen Dlaftit Loje Yöfung Der VProbleme 5 geben beab-

%  H miteinanDer unD mmit Der allgemein eUrCOPAI- llchtige noch geben Fönne. Smmerhin Darr
ichen in inneren 2ujammenbang bringt, Die iNd  —_ iDm Das eugnis geben, Daß A IDENN
SdäDen aufzeigt, welche DDN Der außeripanilchen auch nicht Das legte ISort prechen wmil,
ZUL )panijchen Blaftik binübergingen, un Da=- Doch in anerPennenstmwerter eile Den 238eg

W bei zugleich Die froß Ulen IremDen Intluyes 5 Diejem bat babnen belfen
ficHh immer IDieDer machtvoll gelfenD machenDde %)Jie ormale CEntwicklung Der \panilchen
Cigenart Der (panij{chen RBildmwmerke nach S Orm, Retablos unD iDre CSigenart babei I mweiten
MHusDdruck un Gegenitand Darleat, irD mwmobl HanDde DPS Chriftlichen Mitares“ Dargeleagt, InM

-  -  S
k noch TÜr ängere Zeit PInN Irommer un Dem i auch pine größere AnzahlDderjelben erit-

leiben DoOCH bis jeßf noch ganz malig veröfrentlicht babe %Jie anD (bb
Den 5 iDr nofmenDigen YSorarbeiten , einer mieDdergegebene YNtarienftatue In St. Ser-

A genügenDden Veröffentlichung Der In sSrage DaIsS Yüttich ilt ıtarE reitaurierf£. Jüicht Qunz
FommenDen Vlaftiken, vergleichenDen Unter- zufreiTenD it, IDAS and I1 195 über Den
uchungen unDd Den unumagänglich notmwenDigen 3 wecr Der Sefel{chaft Hefu gejagt irD He-
archivalifchen or{hungen ; Iorarbeiten DDn züglich DPS » ijeles, Das DIie Jltitglieder Des
Der Urt IDie jie rür einen EHNdEeLEN RXreis 1pa- $)rDens anftreben (olen beitimmt vielmehr
nifcher Bildmwmertke als glückliche u DDN Der b Hoanatius: Finıs hulus socletatıs est.
zwei einDdringlichen CStuDdienreijen in Den Dei- NON solum salutı et perfection] propriarum

LT Den vorliegenDden Bänden in ISSort un ABild anımarım CUu. dıyına gratia VaCalre, sed
nieDergelegt inD Diefelben jinD ja nicht bivß 58 eadem impense in salutem e perfect1o-
eine Dantfensmerte CSammlung DDN bildlidhem NDNemMm proximorum incumbere ; PS beitebt alıo
Yaterial, vielmebhr bilden auch Die in ihnen zunäch|t in Der Sorge rür Dus Cigenbheil, mit
ausgiebig{t geboptenen entwmiclungsgeihicht- Der ber verbunDden lein joll eine angeltrenagte
lichen, vergleichenDen unDd ItilLFritijchen Unter- Tätigteit rür Das Seelenbeil Des en
juchungen einen mwmertvolen BHaufitein eiNer b Iina Yerner 10 Qa Dip Mrt Des Berre-

4J Der (pani{chen Dlaftik. SDer erite un DeS Huan De Huni mi iDrem manı=
Der HBänDde bebanDelt DDrmwiegenD Bildmerke rierten Überichmwmang DPS MusDdruckes un
aM  IN Dem {üDlichen unDd mittleren CSpanien; ibren Aserzerrungen als Daralelertheinung
Der ztpDeife Al vornehmlich “Yionumenten im Den gleichzeitigen ipanijchen Mlyitikern
nördlichen F eil Des $anDes, zumal 1m ($Sebiet un MHliombrabdos bezeichnen ann, (cheint
Des obern &SDro, Der 199 Kioja, gemidmert. zıweirelhart. Semeinijam i{t beiden allerDdings
ler IDIE Dort HanDdelt ji rait ausichließ- PiIn erfremer CSubjeftivismus, Der jich ber bei
Lich VDlaftiten, DIie entimweDer nocCH nicht Der legteren nicht als Sraltiertheit IDIe bei jenen

A Doch HNULC ungenügenD ver5öffentlicht mDurDden. Vlattikfern, jonDdern geraDde 1 Segenteil, als
Daß Der Hetablo inHınfichtlich Des Sertes Der zipeife Band $)luietismus Gußerte.

injorern einen Sort{cHritt ar, als Der Iier- Santo Domingo De la Calzada Das QSSerF
er Im zmweifen Das, IDAaS Im eriten über %)amian sSormentfs jei, hat on S übh In
Die CEntwiclung Der (panijchen Dlaftit, Die Band V1 (1909) Der „Cbhri  1  en Kunft” nach-
aur jie einmirFenDen Satktoren unDd bre Sigen- gemwieten. ZIruck un Austitattung Der beiden
arf HUL Fürzer Dargelegt bat, Der anD KHänDde iIt vorzüglich ; Der Dreis maßig
einer Ssuüle DDMN Bildmwerken DeS nördlicdhen So1. Braun®. J.
Cpaniens DEeS mweitferen ausführf, näbher embranDdt. Ion QY3ilhbelm Hauyfjenautert UunD tierer begrünDet. Angenehm De=-
Cu  44  Dr£ Die ruhige Sachlichteit un DOrjJichtige ein Ü 1Lit ganzjeitigen STarfeln 4°

(557 S.) Stuttgart, Deutiche Verlagsan-Zurüchaltung Des ASerfaljers. Sr iIt ji De=-
mußE, Daß 1m einzelnen noch mancdche {icH QuT- italt. Seb in Sanzleinen
DrängenDde Sragen bezüglich Der DDn außen Unter len Jiteiltern DeS YahrhunDderts

f Peiner DDN DEr niuy Des KXlafjiichen 1Dauf Die ipanijdhe Plaftik geltenD machen-


